
Protokoll der Projektgruppe Innenstadt/Einzelhandel  

vom 17.09.08 

 

Top1 

Begrüßung , ( es gab keine Anmerkungen zum letzten Protokoll) 

Top2 

Die Listen zur Unterschriftensammlung zum Erhalt des Service Points der Bahn 
AG in Remagen liegen ab sofort aus. Neue Listen gibt es im Biosfaire Weltladen 
in der Marktstr.101. 

Top 3 

Ein neuer Flyer "Parken und Einkaufen in Remagen" ist in Planung. Ein Entwurf 
liegt vor und soll eventuell nochmals überarbeitet werden. Geplant war ein 
dreiteiliger Flyer, wegen niedrigerer Kosten soll er zweiteilig werden. Dies muss 
aber nochmals geprüft werden. Die Kosten sollen gedrittelt werden, d.h. je ein 
Teil der Gewerbeverein "Remagen mag ich", die "Stadtgespräche" und die Stadt 
Remagen. 

Top4 

Zur Aktion "Freundliches Remagen" gibt es auch einen neuen modifizierten Flyer. 
Es werden darin drei Einzelhändler(innen) gewählt, aber keine Plätze vergeben. 
Der Schwerpunkt soll auf der Erzählung von Begebenheiten beim Einkauf in den 
Geschäften liegen. Negative Äußerungen werden streng vertraulich unter 
Beachtung des Datenschutzes bearbeitet. Alle Ergebnisse der Befragung werden 
aufgearbeitet um die Nachhaltigkeit der Aktion zu gewährleisten. 

Top 5 

Zur Belebung des Wochenmarktes hat Herr Klute Anregung mitgebracht. Neue 
Ideen und Aktionen z.B. "Fischeräuchern" stehen dabei im Vordergrund. Da 
jedoch die Probleme des Marktes bekannt sind, soll es sich um Aktionen mit 
wenig Aufwand handeln. Möglich wäre im Oktober (10.10) eine 
Kürbisdekoraktion mit Presseartikel und Rundbrief von "Remagen mag ich ". Frau 
Langenfeld ist beim Einkauf der Deko behilflich. 

Top 6 

Flower Power und Sauberkeit in der Stadt sollen umgesetzt werden. Zum 
Blumenschmuck gibt es eine Idee zur Verschönerung der Laternen mit 
bepflanzten Blumenkörben. Die Pflege der Blumen kann über Patenschaften 
geregelt werden. Dazu soll es eine Abfrage für 2009 geben, auch die 
Finanzierung ist noch zu klären. Zum Thema Verschmutzung durch Hundekot ist 
eine Aktion denkbar, Beispiele aus anderen Städten wurden gezeigt. Dies wäre in 
einer der nächsten Treffen zu klären. 


